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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

VfR 07 Limburg III : TuS Haintchen 1902 II 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

TuS Haintchen 1902 II spielt unentschieden beim VfR 07 
Limburg III in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf der VfR 07 Limburg III am vergangenen Dienstag im 17.
Saisonspiel auf den TuS Haintchen 1902 II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Liesering / Wächtershäuser,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Wenig Chancen ließen Fischer / Längst beim 14:12, 11:5, 13:
11 ihren Gegnern Schäfer / Harth. Brummer / Wilhelm verpassten es hingegen mit einem 5:11, 11:4,
9:11, 6:11 gegen Liesering / Wächtershäuser, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Einen Sieg
fuhren nachfolgend indessen Kremer / Schrauth bei ihrem 3:1 gegen Stupp / Schlich ein. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Jonas Brummer hatte im Spiel gegen Willibald Schäfer am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Chancenlos war im
Anschluss Axel Fischer gegen Albrecht Liesering nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. 2 Sätze lang fand Dietmar Wilhelm gegen Mario Harth keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel
derweil doch noch mit 3:2 drehte. Was eine Wendung des Spiels! 11:6, 7:11, 9:11, 11:9, 5:11 hieß
es am Schluss, als Werner Längst und Horst Wächtershäuser am Tisch die Klingen kreuzten. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Markus Schlich war für Erwin Kremer schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Nico Schrauth verlor sein Spiel gegen Jamie Stupp unterm Strich
recht eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonas Brummer seinen Gegner Albrecht
Liesering beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Axel Fischer und Willibald Schäfer entschieden, das Axel Fischer letztendlich gewann. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nicht ganz mithalten
konnte Dietmar Wilhelm, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Horst Wächtershäuser, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Mittlerweile stand es damit 6:6. Werner Längst verlor seine Partie gegen Mario
Harth unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 3:11. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Jamie Stupp zunächst nicht gut aus, so gewann Erwin Kremer im Anschluss
die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:7 (Kremer) und 8:3 (Stupp). Völlig ungefährdet war im
Anschluss der Sieg von Nico Schrauth gegen Markus Schlich nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:3, 11:6, 5:11, 11:9 nicht verloren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schlich nun 7
Siege und 11 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nur
einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss Fischer / Längst bei ihrer Pleite gegen Liesering /
Wächtershäuser. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfR 07 Limburg III tritt dabei geben den TTC Hausen 1975 VI an,
während es der TuS Haintchen 1902 II mit dem TV 1882 Runkel zu tun bekommt.

 Statistik:
 VfR 07 Limburg III

Doppel: Fischer / Längst 1:1, Brummer / Wilhelm 0:1, Kremer / Schrauth 1:0 
Einzel: J. Brummer 2:0, A. Fischer 1:1, D. Wilhelm 1:1, W. Längst 0:2, E. Kremer 1:1, N. Schrauth 1:
1 

 TuS Haintchen 1902 II
Doppel: Liesering / Wächtershäuser 2:0, Schäfer / Harth 0:1, Stupp / Schlich 0:1 
Einzel: A. Liesering 1:1, W. Schäfer 0:2, H. Wächtershäuser 2:0, M. Harth 1:1, J. Stupp 1:1, M.
Schlich 1:1


